
ANMELDUNG 
Räuberschmaus in den Sandsteinhöhlen

�Q    Ich bin  Mitglied  und bezahle pro Person  Fr. 60.–  

�Q    Ich bin Nichtabonnent und bezahle pro Person Fr. 90.– 

Name

Vorname:    

Adresse:

PLZ/Wohnort:

Tel.-Nr. tagsüber:

Anzahl Teilnehmer:                           

Talon  ausfüllen und  einsenden an:
Der Landanzeiger, LA aktiv
Postfach 108, 5036 Oberentfelden 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Telefon 062 737 90 00

WETTBEWERB   Ihr Entwurf – Ihr Gurt!
Der Verein Schloss Liebegg sowie das OK des Mittelalterfestes Schloss Liebegg spannt mit der Street Tool AG aus Bern zusammen. 
Gemeinsam lancieren sie einen einzigartigen Wettbewerb: 

Gesucht wird das Sujet für den offiziellen Festgurt von Streetbelt!

Aufgabe: 
Die LeserInnen des Landanzeigers sind aufgefordert, einen eigenen Streetbelt zu entwerfen. Das Sujet sollte mit einem Blick dem  
Mittelalter zugeordnet werden können, einzelne prägnante Motive sind gefragt. «Je einfacher die Zeichnung, desto besser», wünsc ht 
sich Magnus Würth, Jury-Verantwortlicher und Präsident des Vereins Schloss Liebegg. Ideal sind beispielsweise ein einzelner Rit ter, ein 
Mittelalterzelt, das Schloss Liebegg oder ein Schwert. «Ich freue mich bereits jetzt auf die Phantasie der Teilnehmenden», zeig t sich 
Würth optimistisch.

Die beste Zeichnung wird von einem Designer der Street Tool AG bearbeitet. «Später wird sie als neustes Modell auf der Gürtelsc hnalle 
eines Streetbelts sein», erklärt Reto Schürch einer der Firmengründer. Der neukreierte Festgurt wird dann am Mittelalterfest zu  bewun-
dern und zu erstehen sein. 

Preis: Überreichung des eigenen Festgurtes sowie Rittermahl für 2 Personen am Samstag, 21.8.2010 in der Schloss-Schüür in Gränichen. 

Einsendeschluss: 30. Juni 2010 an: Der Landanzeiger, Schönenwerderstrasse 13, 5036 Oberentfelden

events

Der Landanzeiger als Partner 
der Aktivitäten in den Sandsteinhöhlen
Liebe LeserInnen: Sie sollen von unserem Engagement 
pro�  tieren und einen unvergesslichen Tag erleben. 

�x  Sie besuchen am Freitag, 20.8.2010 das Mittelalterfest und er-
kunden die Heerlager, den Mittelaltermarkt und die 
Schlossanlage.

�x  Sie geniessen die musikalischen Darbietungen im Festgelän-
de und lassen sich von den verschiedenen Attraktionen 
verzaubern.

�x  Zum Nachtessen erwartet Sie um 20:30 Uhr ein Räuber-
schmaus im Höhlenloch (Sandsteinhöhlen). Auf den für Sie 
reservierten Plätzen erleben Sie das einmalige Ambiente un-
serer Zeitreise kulinarisch und musikalisch.

�x   Zur Unterhaltung wird ein Minnesänger anwesend sein und 
ein Feuerspektakel geboten. Zum Abschluss des Abends spielt 
Faun ein 90 minütiges Konzert.

Menu:
Vorspeise   Käseplatte, Trauben, Äpfel, Birnen, Nüsse, 

Salatgurken, Kohl, Dipsaucen, Brot

Hauptgang   Fleischplatte (für 10 Pers.) mit Lammgigot, 
Haxen, Mistkratzer, Braten, Brot, Essiggurken, 
Cherrytomaten, gekochten Eiern und Rüebli

Dessert   Frisch gebackener Apfel im Schlafrock

Datum:
Freitag,  20. August 2010 um 20:30 Uhr

Preis:
CHF 60.– statt 90.– für Festeintritt, Nachtessen 
(ohne Getränke) und sämtliche Attraktionen, 
Gratis Shuttle ab Gränichen Bahnhof zum Festgelände.

evDie Sandsteinhöhlen 
         in Midland’s Händen

Geschlossen stehen sie da, die Mitglieder des Vereins Midland, 
bereit, die Sandsteinhöhlen in Gränichen vom 20.-22. August 
2010 in Beschlag zu nehmen. «Wir werden eine Höhlentaverne 
führen», freut sich Flo Birrer, Präsident des Vereins Midland. Dem 
aber nicht genug. Auf ihre eigene Art und Weise wird der Verein 
Midland die Waldlichtung in ein kleines Dorf verwandeln. Der 
Eingang zu den Sandsteinhöhlen wird mit der Zustimmung der 
Grundeigentümerin, der Ortsbürgergutsverwaltung Aarau, mit 
einem Eingangstor aus Holz versehen. «Bei den Sandsteinhöhlen 
bauen wir zudem für die  Handwerker Holzhütten», erzählt Birrer. 
Unterstützt wird der Verein dabei von den Senioren des STV 
Gränichen. «Toll, dass diese sportlichen Herren mit anpacken 
werden», freut sich Birrer. 

Auf Skizzen hat der 27-jährige festgehalten, wie er die Sandstein-
höhlen in ein paar Wochen zu verwandeln gedenkt. Klar, dass 
dieses Unterfangen von den Behörden in Gränichen und von den 
Ortsbügern in Aarau sowie geologischen Gutachtern begleitet 
wird.

Das Organisationskomitee des Mittelalterfests Schloss Liebegg 
ist stolz, den Verein Midland an seiner Seite zu wissen. Mathias 
Bigler, OK-Verantwortlicher: «Sie werden uns ein Ambiente 
liefern, wie es nur die Gallier kannten», lacht er verschmitzt. Zu 
Essen wird es genug geben, zu trinken auch und für die Unterhal-
tung sorgen Gaukler und Musikanten aus nah und fern so u.a. die 
bekannte deutsche Mittelalterband Faun. «Ich hoffe nur, dass 
unser Barde nicht wie Troubadix bei Astrerix und Obelix stillgelegt 
wird und auf einem Baum landet», so Bigler trocken. 

Waschen und Plauschwettkampf
 
Die Waschweiber hatten ein hartes Leben. Sie zogen mit dem 
Tross von Stadt zu Stadt, wuschen in kräftezehrender Arbeit den 
feinen Herren die Gewänder, waren von Gicht und Rheuma 
geplagt und wurden nur mit Naturalien für ihre Arbeit bezahlt. 
Solche und andere Wahrheiten wissen die Waschweiber aus 
Bretten / Deutschland über ihre Kolleginnen aus dem 15. Jahr-
hundert zu erzählen. 

Eine Vereinsreise führt die zehn Frauen ans Mittelalterfest Schloss 
Liebegg. Ihr Programm steht fest: Waschen, tratschen und am 
Mittelalterwettkampf mittun. «Wir wollen es lustig haben und uns 
mit Teams aus Gränichen und Umgebung in verschiedenen mit-
telalterlichen  Disziplinen messen», betont das Vereinsmitglied 
Isolde Widmer. Zwei Waschweiber-Teams haben sie angemeldet. 

«Für einmal dürfen unsere Männer mittun», bemerkt Widmer 
zweideutig. Wohl wissend, dass die Waschweiber im Mittelalter 
nicht auf dem Heiratsmarkt zugelassen waren. 

Der Mittelalterwettkampf 
am Mittelalterfest Schloss Liebegg:
Die Chance für ein lustiges Gegeneinander in 5er Teams. Die Auf-
gaben sind einfach und bedürfen keiner besonderen Vorbereitung. 
Gefragt sind aber Teamfähigkeit und genügend Initiative für ein 
gemeinsames Abenteuer. Welche Firmen und Vereine bringen 3 
Männer und 2 Frauen an den Start oder wagt sich sogar ein 
Stammtisch auf den Parcours?  Anmeldungen an: �  uri83@gmx.ch

Streetbelt.ch
Aus alten Nummernplaketen von ausge-
dienten Feuerwehr-Hydranten stellt die 
Street Tools AG Gürtelschnallen für ihre 
Streetbelts her.


